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Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
agsblotk und Acker- und Gartenbau- 

eile-pg, sowie werthvolle Gratisprämie 
ei Voraus-h zahlung, nur B2.00 pu- 

-« Freitaq,den19 September 1902. 

—- Ulle Briefe, Cerr enden eu, 
ldsenlmngeu u. i. v. ums nd 
eseeistren 

Staats-In eiser u. beeilt 
305 2 Ste. 

Grund Island, Neb. 

Lotates. 

; 
—- Geht nach Meneks Baarladen für 

Inteekleidung and Strümpfe. 
« —- Jakob Nauenann vom Nordwesten 

» 
Countss war am Dienstag in der 

obt. 

—- Dr. nnd Frau Emil Cords wer- 

demnächst eine Befuchsreise nach 
enver unternehmen. 

« 

—- ckabinetsPhotographien 81.75 pro 
Dutzend für 10 Tage — Sourg, Pho- 
ograph, über der Vee Hioe Gkoeery. 

— Fel. Alma Meoes reiste Anfangs 
spbet Woche ab nach Lincoln, um dort ihre 

Freundin, zi«l.Mm-garethe Egge, zu be- 
uchen. 

—- Einen guten frischen Trunk Bier, 

fvorzüqltchen Whigky und gute Weine 
und Usqarren sindek Ihr be( Hans is- 
Franz 

Wenn einmal in Eurem System eingeführt, 
erzeugt er eine wunderbare Wirkung. CI ist 
Euren leisten Tollar wertb, die Genllffe des 
des Lebens u verleiten, welche dur Rocky 
Mountain bee erlangt werden. ertauit 
von A. W. Bucht-eit- 

—- ,,Ein guter Tropfen« ist jederzeit 
zu haben vorn Henry Knipnhals in Jobn 
Wootks Saloon. Ebenfalls giebt’s 
dort alltäglich einen vorzüglichen Hap- 
peri Lunch. 

—- Frau Hans Ehlers, welche, feil 
dem Tode ihres Mannes ebenfalls im 
Kearney Dofpital mit dem Typhus 
ringt, erlitt, nachdem sie sich ichon be- 
deutend gebessert hatte, letzte Woche einen 
Rückiall, befindet fich aber, neuesten 
Nachrichten zufolge, auf der Reconoa- 
leseenz. 

—- Verfiluint nicht, Euren Bedarf an 

Whisky, Wein, Brandy, Bitters oder 
Lümmel für die Ernte in der »Mint« 
bei Julius Glindel zu holen. Ihr fin- 
det dort Alles in bester Qualität zu nie- 

drigen Preisen. Whisty von QLM auf- 
wärts bis zum allerfeinften. 

p —- Seit Montag isi das Personal 
des »StaatS-Anzeiger und Herold« uin 

eine Kraft vermehrt, indern Hr Entil 
Koniarek in das Geschäft eintrat. Der- 
felbe war bisher in der Qifice der Co- 
lunibus, Neb. .Biene« thätig Seine 
Familie weilt augenblicklich noch in Co- 
lurnbus, wird jedoch bald hierher über- 
fiedeln. 

—- Eine Gefellfchaft bestehend aus 
den Derreri Louis Veil, C. B. Markt-, 
A. Cofh und Thos. Nobinfon unternah- 
inen arti Sonntag einen Iuasiug in die 

Umgegend von Proffer, allwo Dr. Ga- 
oin Geddes wohnt, dem sie einen gern 
gefehenen Befuch abftatteten. Den Gi- 
pfelpunkt des Befuches bildete der Mo- 
ment nio ste hinter dein Stalle Hm 
Geddes eine Probe des berühmten ..Carn 

Hutte» Stätten-« verehrte-. 
— Nächsten Freitag den W. Sept. 

spannt int Opernhaus das Melodcantn 
»Bei-tu of Onk« zur Ausführung. Die- 
ses Stück slqmntt aus der Feder dett 
tühmltchst bekannten Bühnenschriststel- 
lers Janus U. Verne, der auch der Vet- 
sttsser der New England delle «Shoke 
Arres« ist, welches in letzter Saison 
solch’ Riesen-Futen machte. »He-its 
os Onk« spielt ebenfalls in der Atmo- 
sphäre Neu Englands und charaktetlsi t 
die Bewohner der Neu Englandküste. 
Unser Theater-Publikum wird jedenfall- 
aus ietne Rechnung kommen, wenn es 

nächsten Freitag Abend nach dem Opern- 
haus geht, und sich dieses wunderschöne 
Stück ansieht. 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggooll 

A. W. BUOHHBPL 
Apotheker. 

—- Fük Osten-sc geht zum Theo. 
Sollst-ann- 

— Frau Dr. Noeder nebst Kindernff 
reisten am Sonntag zu Besuch nach 
Omaha. 

— Jnsolge einig falschen Alarins 
wurde am Dienstag gegen Abend unseie 
Feuer-weht herausgerutem 

—- Ernest Engel tsi seht wieder von 

Keystone, S. D., zurückgekehrt und 
wird nun definitiv in Grund Jsland 
bleiben. 

—- volt Euer Mess- med Ma- 
schendlee bei J. J. Klinge. 
Das beeillimte Dies Broc. 
Steinen Lager. 

« 
—- Fischen kann Jeder, und unter 

günstigen Umständen Fische zu sangen ist 
auch kein Kunststück Aber ivie man es 

anfängt mit der liintetie Fische zu san- 
gen, enentuell die Anwendung dieses 
Ausstattungsutensilg niS Fischleine zu 
entdecken, diese Eine gebührt Freund 
Wm. Schlichiing Wilhelm war levihin 
mit einer Anzahl seiner Freunde fischen· 
gegangen und hatte er natürlich infolge 
der Ausdopplung seiner Fischgeräihe 
(Angelruthe und Uhrteite) einen bedeu- 
tend größeren Fang zu verzeichnen als 
seine Kollegen. 

—- Lehte Woche kam ein Mann in 
Begleitung eines jungen Mädchens nach 
dein Oeeidental JIoiel und registrirten 
sie als Mann und Frau. Dein spiel- 
inhader schien das Paar verdächtig und 
denachrichtigte er die Polizei, welche die 
Beiden arreiirte. Nun gaben sie sich 
als Vater und Tochter aud und der 
Mann gab seinen Namen altl Deutsch 
an, trotzdem er unter einem anderen Na- 
men registrirt hatte. Es lagen jedoch 
keinerlei Beweise dasiir nor, welche eine 
Anklage rechtfertigten und Geständnisse 
waren nicht aus ihnen herauszukriegem 
weshalb man sie entlassen mußte, ohne 
jedoch die Hoffnung aufzugeben, doch 
nach wieder gegen sie vorzugehen. Frei- 
tag Abend wurden sie wieder arretirt 
und einem scharfen Verhör unterworfen, 
wodurch sie schließlich zu einein Geständ- 
niß gebracht wurden. Das Mädchen 
ist eine Stiestochter von Deytich und ha- 
ben iie seit anderthalb Jahren verbote- 
nen Unigang miteinander gehabt. Das 
Mädchen ist etwa 15 Jahre alt und die 
Mutter seit vier Jahren todt. Das 
Paar kam von Aniherit hierher· Da 
der Maria willens war, sein Urtheil zu 
vernehmen ohne einen Prozeß, verur- 

theilte ihn Tistrittrichter Thonipson am 

Samstag zu vier Jahren Zuchtharig. 
Das Mädchen wurde nach der Reform-» 
schule gebracht. 

Viel-verkauft 
Arn Donnerstag den 25. September, 

beginnend um 10 Uhr Vormittags-, wer- 

de ich auf meiner Fami, 1 Meile nörd- 
lich und U Meile westlich von Chan- 
nian, und 9 Meilen nordöstlich oon 

Grund Island, folgendes Vieh verlan- 
sen: 

75 Kopf erster Klasse Durham und 

Hereford Rinder, bestehend aus Kühen, 
Vetters und Kälberm Einige extra gute 
Milchliihe, die bald frischmellend wer- 

den. 
Freilunch zu Mittag. 
Verkaufsbedingungem 8 Monate Zeit 

werden gegeben auf Naten mit guter 
Banlsicherheit, 8 Prozent Zinsen tra- 

gend. 
henry Hein, Eigenth. 

J.M.Dunkel, W.E.Aerr, 
Auktionator. Clert 

Ausruf an gediente deutsche 
Soldaten. 

Alle Diejeneaen, welche irn deutschen 
Heere gedient haben und bereit sind einer 

Vereinigung deutscher Krieger beizum- 
ten, sind hiermit ersucht, sich atn Sonn- 
tag den 28. September, 2 Uhr Nachmit- 
tags, in Hanii’s Pakt einzusindem wo 

die Organisation einer solchen durch Be- 
amtenwahl und Annahme oon Statu- 
ten perfelt gemacht werden soll. 

Das Comite. 

General - vertaumituns dee 
Oe easeitiseee Feuer-Bee- 

cheemeadscetelttchatt 
»polsatia.« 

Die jährliche Versammlung obiger Ge- I 
sellschast findet am Sonnabend den 27. 
September uin l Uhr in Dann’s Park 
statt. Zweit derselben ist dte Erwählung 
der seaiatea deren certain abgelausen 
ist und die Erledigung solcher anderer 
Oessste die lszatatengeiush oer die ser- 

ge ists-bei sie-— 
«I dt II , ee how eng . 

—- Die besten Blankets nnd Quilten 
tu den niedrtgsten Preisen in Memksl 
Baarladem l 

—- Dr. Osear D. Mauer, der deutsche 

sahnarzh mit Dr. h. C. Miller inil 
ndependent Gebäude. 
— Frau Gui. Löscher von case-de 

war diese M hier zu- Besuch bei 
Freunden nnd Verwandten 

—- Vergeft nicht, Sondermann’s 
kompletes Mdbellager zu besichtigen, ehe 
Jhr Eure Einkäute macht. 

—- Dr. und Frau Theodor Baumann 
welche während der letzten zwei Wochen 
hier zum Besuch weilten, sind wieder 
nach Paulina, Jowa,il)rent Heim, abges- 
kclsi ! 

Echter Nocky Mottntain They von derMaiH 
dison Medicine iso. gemacht, wird von selte 
tten nnd kostbaren Kräutern bergeitells, mel- 
che nicht in anderen Prnparatiotten gefunden 
werden. Deswegen kann die Sorte, von 

welcher Ihr leiet. Bär. Vitchheit’s Apothka 
— Lcyten Samstag Abend tand- 

eines der beliebten Prctirie Creek Tanz- 
oergnügen auf der Form von John 
Mobr statt und ging eg dabei lustig und 

getnüthlich her wie immer. 

—- Kleiner Profit und schneller Unt-« 
sah ist unser Mottoz nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

« 

Upperinan CoLeiser. 
—- Ftikmek, holt Euren Ernte- 

Wbigkey in der »Mint«, wo Ihr am 

besten bedient werdet. Wdigkey von 

s1.50 auswarto, Wein von 81.00 auf- 
wärts per Gallone. 

—- Ani Freitag traf die Nachricht 
hier ein vom erfolgten Tode oon Ed. 
Hall in Chicago· Der junge Mann 
war ein Sohn des nor etwa 6 Jahren 
verstorbenen srüheren Nedakteur’s Ed. 
Hall, der auch einmal in der Legislatur 
unseres Staates als Repräsentant Halt 
County’6 war. Die Gesundheit des 
jungen Mannes war niemals sehr gut. 
Die Ueberreste des Verstorbenen wurden 

hierher gebracht, um an der Seite des 
verstorbenen Vaters befiattet zu wen 

den. 

— Jeder Farrner, der sein eigen Jn- 
teresse kennt, sollte nicht verfehlen, die 
Auswahl von Kleidung zu sehen, oie 

Vetter, der Ein-Preis-Ftlelderhändler, 
für den Herbst und Winter anf seinen 
Ludentischcn aufgehäuft hat. Er sagt, 
er will lieber fünf Anziige zu einemPros 
fjt oon einem Dollar verlaufen als ei- 
nen Anzug zu einein Profit von vier 

Tollarg. Er hat ein gutgehendes Ge- 
schäft aufgebaut, indem er feinen Kun- 
den gute Werthe gegeben hat und Alle 
reell behandelte -—— Ein Preis für Je- 
dermann. 

Das Lied von der Wäsche- 
kiih — Eine der geschätzteften Perlen 
deutscher Poesie ist Ferdinand Freili-; 
grath«s »Lied von der Wäscherin « Das 
herrliche Gedicht wurde in alle lebenden 
Sprachen übertragen. Der Dichter be- 
singt die 70 Jahre alte Waschsrau, wie 
fle, so hoch in Jahren ihre Pflicht 
treulich erfüllt. Aber wie viele 
unserer schwer arbeitenden Frauen 
sind nicht durch durch Kreikheit verhin- 
dert ihr täglicheg Brod zu gewinnen? 
Eine von diesen, Frau E. Fields, Me- 
iamora, Jnd., schreibt: »Ich hatte die 
Srysipelas so schwer, daß die Nägel an 

meinen Zehen brachen undln Stücken 
til-kamen Die Adern in meinen Hän- 
den brachen auf, wenn ich die Wäsche 
that und litt unsagliche Schmerzen 
For-MS Alpenkiäuter Blutbeleber ver- 

danke ich meine Heilung Jch werde 
don nun an nie mehr ohne diese Medi- 
zin, die mich gesund und kräftig machte, 
sein-« —— Krankheit befällt Arm und 
Reich, aber doppelt schwer drückt die 
Last, wenn wir für’g tägliche Brod ar- 

beiten müssen. 

Große Ernte......... 
Großes Yaniiconto 

Wenn Immer Ihr EureFarW 
produkte verkauft, bringt 

Euer überflüssiges Geld nach dieser 
Bank. Euer Erspartes wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’S abholt, 

&#39; und außerdem Zinsen erlaubt. 
Mdney Ort-ers ausgestellt zum 

Kostenpreis von ch und aufwärts. 
J Versuchs dieselben. 

E can-Esaus- snre san-( 
cis-satt III-nu, sov- 

I. I. CLAVTOI stimmt 
t. p. Mssskcs Mam- 

C. IF. IIICU parte-sinken » 

—-——Oeoßee—— 

Zusicniiiieu - Ball 
im Sandkrog 

am Honntag, den 21. Hepkser. 

()() II Vaar sind ausgesetzt 05. für Denjenigen der die 
schwerste Zuckerrübe bringt. 

Musik von der Dixie Kapelle. 

Alle sind freundlichsi eingeladen. 
PHlLlPP sÄNDERs- 

Eigenthümer. 
—- Büchek jeder nu, sowie Zeitschrif- 

en, bei J. P. Windolpb, Gka nd Island. 
— Die Superviforen waren im Lau- 

fe dieser Woche in Sitz-sog —- Verband- 
lungen nächste Woche. 

—- Dolt Euren Bedarf an Wbisky 
bei der Gallone bei Hauses-Franz. 
Ihr bekommt gute Qualität. 

— Gus, Sohn oon Hermann Krü- 
gek, reiste oorgesietn nach St. Louis, 
wo er seinem Handwerk als Cacspeniek 
obliegen wird. 

Kleider machen nicht die Leute, noch zeugt 
ein reines Aeußereg von einem reinen Jnnes 
ren. Um gesund zn sein, müssen alle Or ane 
des Körpers m Harmonie arbeiten. .- ocky 
Mountain Thee thut diese Atbeii. A. W. 
Buchheit’s Apotheke. 

— Musikichület können jubilitenl 
Die neue Musiklehterim Fel. quem, 
annonciktc nämlich letzte Woche, daß sie 
50 Musikstunden umsonst gebe. 

—- H. H. Glovek kehrte am vergan- 
gene-n Samstag von einer ziemlich aug- 

gedehnten Reise durch den Osten, die er 

tin Interesse feines Gefihåftes unter- 

nahm, hierher zurück. 

Gegen schlechten Geschmack im Munde 
nehmen Sie Chamberlain’ö Magen- und 
Lebertäfelchen. Zu verkaufen von A. 
W. Buchheit. Sprechen Sie vor und 
holen Sie sich gratiS eine Probe. 

— Nur die besten Whiskies Liquöre, 
Weine und Cigarren giebt es in der 
Wirthsrhaft vom »Johann Holz,« wo 

Henry Knipphals Bartender ist. Fer- 
ner das »Beste« Bier, nämlich «Dick 
Brod.« 

—- Konkurrenz ist völlig ausgeschlos- 
fen bei Sondermnnn’ö Möbeln, da Alles 
direkt von den Fobriken in großen 
Quantitäten zu allerniedrigsten Preisen 
gekauft wird und dabei auch die Trans- 

jportkosten die niedrigsten sind. Macht 
Eure Einkäufe deshalb bei Sondertnnnn 
ä- Co. wenn Jhr Geld sparen wollt. 

—- Earl Limbarh früher hier in Wol-» 
barh’H Laden beschäftigt und unseren 
Deutschen hier bestens bekannt in seiner 

»Eigenfchafi als iugetidlirher Liebhaber 
un der Liederkranzbühne, hat seine Stel- 
lung bei dein Coen, Gold ec- Co. Euer- 
wnarengeschäit in Lincoln niedergelegt 
und risbeitet jetzt für Wolbach cle- Brach 
in Haftings. 

—— Indem man große Quantitäten 
Waaren nuf einmal für Baar kauft, er- 

hält ntnn sie anerkanntermaßen zu den 
niedrigsten Preifen. Sondern-rann macht 
seine tGinkäufe der einzelnen Artikel stets 
Carlndungweise direkt von den Fadriken, 
kriuft alfo um Billigsten und kunn folg- 
lich wieder billiger verkaufen als Andere. 
Ferner, indem er bei der Carladung 
kauft, hat er billigere Frachtraten und 
kann billiger verkaufen als sogar Ge- 
schäfte im Osten, d. h. wenn man die 
Lokal-Frucht zu deren Preisen hinzurech- 
net die doch von anderen Geschäften oder 
Privatpersonen bezahlt werden must. 
Aus diesem Grunde ist es Sondermann 
G Co. eben möglich gewesen, solchen 
Erfolg im Geschäft zu erringen und nicht 
nur hier und in der Umgegend, sondern 
auch weithin ihre Waaren abzusetzen, 
so daß viele Händler westlich von hier 
iher ikiniüuse bei ihnen machen. 

— Ihr kennt gewiß Alle die Geschich- 
te von der Milchsrau, die mit ihrem 
Lustschloßbau, wag sie Alles aus demEr- 
lög für die Milch anschaffen wolle, schon 
bis zu einem stattliche-i Bancrnhos ge- 
langt war, als sie den Milchtopf fallen 
ließ nnd die Milch sich mit dein Stra- 
ßmschinutz vermischte. Aehnlich erging 
es lehthin Freund Peter Hargeng. 
Fuhr ei« da einen hübschen jungen Eber 
von seiner Farni nach seinem Schwieger- 
sohn Herinan Busch, der etliche Mutter- 
fchweine hat. Von den pruspektioen 
jungen Schweinen sollte der Besitzer des 
Vaters der jungen Grunzer einen gewis- 
sen Proientsatz abbekoinnien. Je wei- 
ter nun Freund Peter init seinem jmtor 
kumitius porcuru gefahren war, desto 
weiter waren auch schon seine Pläne ge- 
diehen, was er mit den Zins und Zin- 
segzinsen aus dem Knpitalseber da hin- 
ter ihm aus dein Wagen einstellen werde 
und im Geiste hatte Piet schon eine schöne 
Brandweindistillerie auf seiner Farm ge- 
baut. Eben schnalzte er mit der Zunge, 
wischte sich den Mund und sagte: »Gott- 
oerdorie, dat is awer en bannig guten 
Droppen!« Dabei drehte er sich um, 
um auch einmal nach seinem Schildling 
zu sehen, aber wie er auch seine Augen 
anstrengte, der Eber war nicht mehr zu 
sehen; der hatte die Geistesabwesenheit 
seines Deren und Besitzers wahrgenom- 
men, sprang über den Wagenkastem ver- 

s.«ivand tin nächsten Tornseld und ist 

dsehx tro del angærengteßen Gu- sit t wieder-sit Iden soeben. 

GLOVER’8 
cORNER 

Yer Ideal Ginlmnfoplaix. 

Tfkßsg unseren Katalog. 
Wenn Sie keinen bekomme-n hat«-n, schreiben Sie uns eine 

Postkarte und wir schicken Ihnen denselben, oder sonst kommen Sie 
nach dem Laden und holen steh einen. 

Kleiderstossr. 
MzölL Venetiqn Eli-kli, Farben braun, 

dunkel-, mittel- und hellgrau, O1·25 
Werth, Ghinng Preis pro 90c Yakh, nur ............... 

44xöll. Cheomt Seme, nur in marim 
und schwatz, soc Werth, Glo- 50c ver’s Preis pro qud ....... 

Fancy Waistings. 
LRWL fließige, hübsch gestreifte Waisis 

ings, eine große Auswahl von 10 Fatlenmit Zusich, Y17N. 
28:5s!. her Wsiktspqs, Csepc Effekt, 

Farben: blau, roth, old rose, 15c loh und grün, pro Yard ..... 
Andere fqncy Waisting zu 25, 50, 

85 und 98c die York-. 

Unterklcidnns 
Jerfey gerippte, fließige Damen Unter- 

hcmdm und Hoer pro 5tlej-1 5c dunqtzsiück nur c 

Gerippte, silbergraue, fließige Damen- 
Untethemden und Hosen, mu Atlas- 
band eingefaßt und Sticketei 2 P c 

verziert, jedes ............. 

Silbergtaue, gerippte, fließige Union 
Zuitg für Damen, besetzt mit 

35: Bandund Embroideky, nur 

Blankcts nnd Comforts. 
Wir cönnrn Euch Bargains in Blan- 

ketg in dieser Sarfvn offeriren, da wir 
zwei Probeauswahlen gekauft haben, 
rnngiren im Preise von 45c für einen 
feinen baunrwollenem brs hinauf in den 
allerfcinsten zu M 00; wir verkaufen 
diese Partie zu 25 bis 33 Prozent weni- 
ger rvie regulären Preis. 

Gestrickte Waaren. 
Gcssirickte Hssirben für Kinder« in rofn 

bä-« und weiß, Glooer’s 15c Preis ................... 
Wiss-NR Ksrsdpsbxnbes Zri efnkenmik 

Wolle gemischt, Atlasbond, 25 Gher s Preis-. 

Toques für Knaben und Mädchen 25, 
Sö, 39 und 50c das Stück. 

G stricktc Shawls und Faå cmators 25, 
3·), 50, 7 )c Und Pl 00. 

Fl.1nellktte-Unterröcke für Frauen zu Is, 
:Z5, 50, 75c und 81.00 das Stück. 

Schwere Kameelshaar Unterhemden nnd 
Hosen für Männer, das Stück W35c ZU 

Flief Fuge Männer-Unterhemden und Ho- 
sen, Glut-MS Preis, das 5()c Stück zu ................. 

Sweaters für Männer und Knaben zu 
50c, 75c, BLOO und aufwärts 

Mäuitl Und Anzüqe.—llnser neuer Balken im Zentkum des Ladens ge- 
währt uns einen fomofen Raum »für Mäntel, Vlnzügg Röcke nnd Jacketg. 
Sehet unsere 85 00 Damen-Jnckets, werth s7.50. 

tl.ll. Slvlktttltt 
Viiefbcftellnngen am selben Tag rrleoigt wie empfangen 

Stand Island - - Nebraska-. 
III-sitts- skg »s—«»-.-——ss—-- ar c un Ki t 

r :-«-: YA nmcht tssnten Wage-Inder ankucn Fnhthetle 
-V « &#39;· 

», 
-«— «, « F-» sxz znmt nicht stät-quI nbn wenn sie statkaenug 
.j-:-«:zs·s,s«« ,-» kzzjä sind Einen Hund«-n zu dienen, die Jus-be 

jszxyjs et 
» 

-«««« xi dir mit-»lis, macht sie um to viel heiser nnd 

»s-»«I»"-«..«,.--- istsgasnn Jncxsxhen liktr sind Lieferanten 
von »Fall«-n aller Echnttmtnktcn des fliegen- 
bunrnsz unu- siner verstean Eies-U 

M 
« 

Htinwctguo 

Jetzt ist die beste Zeit...... 
für kie Konstruktion Eurer 

.Permanenten Seitenwege.. 
Alle Arbeiten bitter Art werden von mir zu bester Zufriedenheit besorgt 

und zwar mit den berühmten Hastings Systems-Ziegeln der Firma 
Polenske, Schellak d- Co. Auch Ell-betten in Stein werden lJestenszs ausgeführt 

wM- SCHBPPBL- 

sCHLlTZ SALOON 
Ttlk20. s()’l’ts MANN, Eigenthümer. 

Bank if tiommercc Gebäude, Ost 3te Ztraßc, Grund Jena-tu 
»in volles Lager der feinsten illhistics nnd Liqnijm Ali-nie und Sigm-ten ims; an Hand. 

Ya- wektberüijmte Hchkitz Wikwanßee Pier an Zupf. 
Um geneigtc Kundschaft rund acht-ten und freundliche ledicnimzx zugesichert- 

Alltäglich guten Freilnnax 
J 

—- Zahnaizt Fineh hat seine Offiee 
ietzt nach dem Thunnnelgebände über 
Tucker ö- Forngworths Apotheke oeeligt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
ärxtlicher Arbeiten ihn daselbst iu be- 
suchen- 

— He. Fted Roby begab sich am 

Dienstag in Begleitung von Dr. Su- 
iherland und Conrad Lassen nach Chiro- 
go, um sich dort einer Operation zu nn- 

terziehem welche seiner Gesundheit die in 
lehter Zeit ziemlich zu wünschen übrig 
ließ, wieder auf vie Beine helfen soll- 
Wik wünschen den besten Erfolg· 

Niedrlqe Rate may dem Osten. 
Die Burlington Route hat die niedrlge 

Rate von Isl. 85 von Grund stand, Neb» 
nach Weil-instinin für as National 
Eneampinent der IGA ACIL autokisikt Bil- 
lets um Betkcui2.—5«. Okt. mel. Gutfüt 
Rück edr bis 14. Okt» können adet bis zum 
I..Rov verlängert werden Fragt n ächsien 
Duelinston Use-nein oder schreibt an 

Om. Ps. III-m Staube-, Neb. 

Win. Bade-, Bruder der Gattin, 
unseres Heraus-geling, Ist tnit seiner 
Frau hier non Qmahn tu Besuch bei sei- 
nen Eltern und Getchivtstern. Sie 
machten auch einen Abt-lech« nach Shek- 
man ticonnty. 

— W ist vortheilhnft für Solche die 
nächstes Frühjahr Obstbäunie pflanzen 
wollen, daß sie dieselben schon im Herbst 
beziehen, da sie dann die Bäume im 
Fiühjahr an Hand haben nnd sie pflan- 
zen können wenn esz ihnen paßt nnd 
wenn die richtige Zeit ist. Jch habe die 
Antntur hier für Stark Bros. übernom- 
men, welches die ältesten und ersah-en- 
sten Obstbaumzüchtek des Landes sind 
und die tausende von Ackekn hier im We- 
sten mit Obstbäutnen hepflanzten, die 
tk a g e n. Keine andere Banmfchule 
liefert fo gute Bäume als Stark Bros. 
nnd zwar n n m e n e ch t. Starks Bäu- 
mewachlenundtkagem Jch bin 
jeht bereit, Bestellungen entgegenzunehs 
men« entweder für heil-sit pdzek Früh- 
iehksssslieiernns. - J I. Blut-leh. 


